
Leitfaden Jugendleistungsbereich SBV 

Allgemeines 

Volker Eiber übernimmt zum 30. Januar 2010 eigenverantwortlich die 
Jugendleistungsentwicklung im Saarländischen Badminton Verband. Der 
ehemalige Nationalspieler und mehrfacher Deutscher Meister wird seine 
gesamte Erfahrung aus dem Leistungssport in die Weiterentwicklung der 
Jugendarbeit einbringen. Zukünftig ausgestattet mit allen Befugnissen 
wird er mit seinem Trainerstab verantwortlich das Projekt „Leistungssport“ 
vorantreiben. Schüler und Jugendliche von der Talentsichtung, 
Talentförderung bis hin zum Leistungsbereich wird er koordinierend und 
aufgabenbezogen betreuen. Ihm weisungsbefugt unterstellt ist der 
Cheftrainer Dede Dewanto und die dazugehörigen Co-Trainer. 
Verantwortlich für die Trainingsarbeit/-pläne ist der Cheftrainer. Im 
Trainingsbereich und Turnieren unterliegen die Co-Trainer der Anweisung 
des Cheftrainers. Hierzu gibt es auch keine Alternativen. Die 
Stelle/Aufgabe von Volker Eiber ist zukünftig im Diagramm des SBV-
Jugendkonzepts als eigener Baustein abgebildet. Volker Eiber bleibt 
Mitglied des Jugendausschusses. Berichterstattung über die Entwicklung 
und Arbeitsprozesse erfolgen an den geschäftsführenden SBV-Vorstand 
und an den Jugendausschuss. Der Jugendausschuss hat keine 
Entscheidungsgewalt über die Arbeit des Verantwortlichen 
Jugendleistungsbereichs. Einstellungen/Entlassungen von Personal in 
diesem Bereich unterliegen in vollem Umfang Volker Eiber in Abstimmung 
mit dem Cheftrainer. Hierzu besteht die Informationspflicht an den 
geschäftsführenden Vorstand, der ein Vetorecht in diesen Fragen hat. 
Volker Eiber kann auf eigenen Wunsch bzw. Wunsch des SBV-
Gesamtvorstands an Sitzungen des Verbands teilnehmen und zu den 
Punkten Jugendleistungssport referieren. Er wird regional, national und 
gegebenenfalls international auf verschiedenen Ebenen tätig sein. Die 
Stabsstelle umfasst alle Aufgaben und Belange des Leistungssports in 
seiner Organisation, Umsetzung und Nachbetrachtung. Alle 
angeschlossenen Organe des SBV haben ihm auf Wunsch zuzuarbeiten. 
Das dringliche Ziel des Projekts ist die verstärkte Zuarbeit zum 
Olympiastützpunkt Saarbrücken und in der Einbeziehung des NSP-Projekts 
sowie des Rotenbühl Gymnasiums Saarbrücken, Leistungszweig 
Badminton. Die Organe des Landessportverbandes unterstützen 
maßgeblich die Arbeit von Volker Eiber um die gewünschten Ziele des SBV 
voranzubringen. Volker Eiber und Frank Liedke werden in enger 
Abstimmung mit Karin Becker die Belange des Badmintonleistungssport im 
LAL betreuen. 

Projektaufgaben 

1. Regionalebene 
1.1 Festlegung des SBV-Jugendkader im Zusammenarbeit mit dem 

Cheftrainer 
1.2 Vorstellung des Jugendkader gegenüber dem SBV-Jugendausschuss 



1.3 Öffnen der Informationspraktik und Transparenz gegenüber den 
Vereinen und Sportler/innen 

1.4 Festlegung der Talentfindung, Talentförderung und 
Talententwicklung 

1.5 Organisatorische Betreuung der Stützpunkte 
1.6 Abstimmung der Trainingsmaßnahmen mit dem Cheftrainer 
1.7 Erstellen der Rahmenpläne für Hallenzeiten, Lehrgänge, 

Trainingslager 
1.8 Kontaktpflege zu den Vereinen, Sportlern, Eltern 
1.9 Einzelgespräche mit Eltern, Sportler/innen 
1.10 Entwicklungen von weiteren Leistungskonzepten und Maßnahmen in 

Zusammenarbeit mit dem Cheftrainer 
1.11 Mitwirken bei der Entwicklung des sportlichen Zweigs Badminton am 

Rotenbühl Gymnasium 
1.12 Ansprechpartner, Vertrauensperson für die jugendlichen Athleten im 

SBV 
1.13 Teilnahmen an Besprechungen im LAL, OSP 
1.14 Überwachung der Trainingspläne und Ergebnisse bei Turnieren, 

Lehrgänge etc. 
1.15 Mitarbeit/Integration in das NSP-Projekt des 1.BCB 
1.16 Erarbeiten der Meldelisten in Zusammenarbeit mit Dede Dewanto 

auf Süd-West und DBV-Ebene sowie internationalen Maßnahmen 
1.17 Erstellen des Etatplans für den 

Jugendleistungsbereich/Kostenkontrolle 
1.18 Ideenaustausch mit den Vereinen zum Entwickeln neuer 

Leistungskonzepte/-projekte 
1.19 Regelmäßige Information über die SBV-Homepage über die 

Entwicklung Leistungssport (größtmögliche Transparenz) 

 

2. nationale Ebene (SWD) 
2.1  Kontaktpflege mit den Verantwortlichen der Gruppe Mitte 
2.2  Teilnahme an Sitzungen zum Thema Leistungssport 
2.3  Turnierplanung/Meldung/Kaderfestlegung 
2.4  Information an Vereine über die Organisation der Turniere (Hotel,  

Mitfahrgelegenheiten, etc.) 
2.5  Kooperation mit den angeschlossenen Landesverbänden der Gruppe  

Mitte (Trainingslager) 
2.6  Besuch von Turnieren 

 
 

3. nationale Ebene (DBV) 
3.1  intensive Kontaktpflege mit allen Organen des DBV-Jugendbereichs 
3.2 Informationsaustausch mit Sportdirektor Martin Kranitz 
3.3 Abstimmung aller Maßnahmen mit dem DBV (Lehrgänge, 

Sichtungsveranstaltungen, Talentpool, etc.) 
3.4 Meldung der SBV-Teilnehmer an DBV-Veranstaltungen 



3.5 Informationspflege über die Teilnehmer an die SBV-Vereine und 
deren Organisation 

3.6 Organisatorische Aufgaben (Hotelreservierung, Fahrzeugbeistellung, 
etc.) 

3.7 Besuch von DBV-Veranstaltungen (Deutsche Meisterschaften, RLT) 
 
 
4. internationale Ebene 
4.1  Besuch internationaler Turniere 
4.2 Aufbau von Kontakten zu Badminton-Nationen 
4.3 Entwicklung gemeinsamer Trainingslager 
4.4 Traineraustausch 
4.5 Entwicklung von Kooperationen 

 

 

 

 


